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1 WerkEin

für den ernsthaften Gottessucher

Kleine Ausgabe : 864 Seiten Ganz-
leinen Fr. 17.—. Über den Buchhandel
erhältlich - Ausführlicher Buchpro-
spekt durch Gralsschriften-Verlag,
Basel, Riehenstrasse 64

ami 5Dtacß£e#t

Verleihgeschäft Strahm-Hügli, Bern
Inhaberin: Frl. V. Strahm
Kramgasse 6, Telephon (031) 2 8343
Gegründet 1906

Lieferant des Berner Heimatschutztheaters

Künstliche Zähne
fest und sieher den ganzen Tag
Ein wenig «DENTOFIX», das weltbekannte Pulver, auf

die Platte gestreut, hält das Gebiss den ganzen Tag sicher

und bequem. Besorgen Sie sich noch heute eine Streudose

«DENTOFIX» zu Fr. 2.20 in Ihrer Apotheke oder

Drogerie. Wo nicht erhältlich, Versand durch die General-

Vertretung Studer-Apotheke, Bern

SBie ift es möglich?

^3riu3 (Eugen, ber „eble bitter", œar uid)t nur
ein tüchtiger gelbberr, ber auf bem Sdjlacbtfelb
fdjarf 3U beulen unb fdjnell 3U tjanbeln terftanb,
fonbern berotes audi) im perfönlidjen 93erfel)r
Sd)lagfertigteit unb ©eiftesgegenroart, roooort
fid) befottbers biejenigen über3eugen tonnten, bie

iljn mit unnötigen fragen beläftigten. 3"
fen geborte aud) bie junge ©räfin 9tltban, bie

nad) ber fiegreidjen Sdfladjt bei i?jöd)ftebt im 3al)t
1704 befucbsroeife im ofterreid)ifd)en Sager roeilte.
Sie roanbte fi<b an ben gfelbberrn mit ber roenig
geiftoollen grage: „ÏBie ift es möglich, öafj man
nad) fo oielen glorreichen Siegen immer nach

neuem Sorbeer ftrebt?"
Der ^Srin3 mufterte bie naroe grageftellerin

unb bemertte, bafj fie fetjr ftart gefcbmintt roar.
Da oer3og er bie SDtunbrointel 3U einem fartafti*
fcben ßacben unb antroortete:

„SRabame, roie ift es nur möglich, immer nod)

neues 9?ouge auf3ulegen, roenn man bod) ohneht«
fchön genug ift?"

SICHERHEIT?
Kösl Dann META, fester Brennstoff!

• Explodiert nicht • ist unempfindlich

• läuft nicht aus gegen Feuchtigkeit

• M ETA-KO CHER für Sport und Camping

• Packung à 50 M ETA-Tabletten nur Fr. 1.55
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Werkfin

leinen fr. 17—. Ode?- clen kuclikanclel
erkâltlick - ^uzfllkrlicker kuckpro-
zpelct cjurck (Zralzzcli ritten-Verlaz.

Lh^eate^a^tüme llttci Kîaâew

vàikgeickàk» 8trakm-t-Iüg>i, kenn
Inkaberin: frl. V. Ltrslim
Kramgasse 6.1'elepkon (021) 2 3242
Qegrllnâs» 1906

l.ivfei'sn» «lez kernen l->eims»5ckut-tbes»e?5

künstlivliv 2äkne
kost unâ sîvksr <>sn sanso» ?ag
k!n wenig «L>kbI7Ol^>X», clzz weitbekannte I^uiven, eut

6ie ?iette gsstr-eut, bàit äsz <Zebi55 rtsn gznien ^eg zicbe^

unci bequem. kezoi-gen 8is 5ick nocb beute eine Zweucioze

«Okbt7O^>X» ?u 2.ZV in ibnsi- ^potbeks oltsn

Orogenis. Wo nicbt ei-bàitiick, Verend äui-cb ctie (Zeneral-

Venti-stung Ztucisr-^potkeke, kenn

Wie ist es möglich?

Prinz Eugen, der „edle Ritter", war nicht nur
ein tüchtiger Feldherr, der auf dem Schlachtfeld
scharf zu denken und schnell zu handeln verstand,
sondern bewies auch im persönlichen Verkehr
Schlagfertigkeit und Geistesgegenwart, wovon
sich besonders diejenigen überzeugen konnten, die

ihn mit unnötigen Fragen belästigten. Zu die-
sen gehörte auch die junge Gräfin Althan, die

nach der siegreichen Schlacht bei Höchstedt im Jahr
1704 besuchsweise im österreichischen Lager weilte.
Sie wandte sich an den Feldherrn mit der wenig
geistvollen Frage: „Wie ist es möglich, daß man
nach so vielen glorreichen Siegen immer nach

neuem Lorbeer strebt?"
Der Prinz musterte die naive Fragestellerin

und bemerkte, daß sie sehr stark geschminkt war.
Da verzog er die Mundwinkel zu einem sarkasti-

schen Lachen und antwortete:
„Madame, wie ist es nur möglich, immer noch

neues Rouge aufzulegen, wenn man doch ohnehin
schön genug ist?"

KGZ Dann IVIM, wlöp kmiMf!
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